
Vet-miet- und Geschäftsbedingungen der ROYRMOSFR GmbH 

I, Allgemeine Einsatzbedingungen 
1. Ursere Angebote sind freiblc;bnnd. hliindliche Angebote unverbfndlich 
2 Ls gsltsri die P re i~e  der ]ewe:Iigs gult~gen Preislis!e Sarntkcqe Preise verstehe1 
sich sii~iiglich qeselrl~cher Mrhnvf.rtsteiipr 
3 Das Sei der Ubergabe und Ruckgiibe des Gerates c r s t ~ l l ! ~  P:otoknil irnt ~ P P  

ver!raglichen Zustand des Mietgegenstardes vsrh!ridlich fsst E i r e  
Weiterverrnretung durch den Mieter ist ;iusqeschlo~sen, es FUI drnQ, der i~r-frt?iP:Pr 
erteil:sei~evorherjge scbrifiliche 2 usf;wmung. 
I .  Bei Fehlbeste:i~ingei von Geratcq burc!: !alsch cingessihtrte Arbeitshehe. zu 
geringessi'liche Heichweiteuew., die nicht aufdas 'deercckuldender Firma ?oP.mu?cr 
GmbH zuRickrufuhrcn sind. ist dar Wemiet~r tierechtigt. 6em MieIer die 'lllt d e r  
Einsatzverbundenen Kosten und dievolle ausqefa:iene Mietze t zti !icrcctirir.ri. 
5. inf;lftirun$qsberlingle Etisatzverschiehungen sind nur danr ko~ten!os. wcrn dcr 
Mieter bei Auftragsnrfeilunq aiit die i\~i.iirtcrungsahhan~~qY~.~I der Arbeiten %usdrick- 
[ich hingewiesen hat. Dte Terminversciiebung muss vor der Anrahrt rlrs 
Mietgegenstandes eriolgen u ~ d  von dem Verrnieler besta!igt werden Ist das 
Fahrzeug berei!~ an der Bausteile oder zur B&ustcmlc untcnrwgs. ivirc dpr !pw~iliqe 
Grundpreis berechnet. 
6. Dem Mie!er obliegt die Verkehrssicherungspfl~ctit, inibcsonriere dip Ahspevuna 
sowie die Eirholilng rlsrsrforderlichen Genehmigungen 

11. Mielzeit 
1. Der Vcrrnictcr wird den Mielqegenstand xum vereinbarten Miwbeginn bereitstel- 
len. Auf Ersatz von Folgeschaden haficn wir nur, wcnn dic Bcrcitslellunq durr.ti 
vorsätzliches oder grob fahrtäsciges Verhalten unserer Mitarbeiter urterblciht i r ld  
auch nur beqrenzt auf das Funfkache des pro Versc t i i i ld i~nqs l~  atigf-.!aIIenen 
'Mietzinses. 
2.  Sollte sich die Miepeit verlänge.n, ict derv~rrnielerspätestenszwet Tagevorher zu 
verstsndigen, Sov8e:t dir bctricblichcn Veihiltnisse es zulasscti, wird ritL~?c~rmieter 
einerverlangening zustimmen.Mrnderreiten krinnsn wir Isidsr nicht be~ucksrchtigen. 
3. Mit der Uiterreichnunq des Ubetqabeprolokoils durch c i ~ n  M i ~ t c r  oder s~ii-.en 
Beauftragten geh: sarntliche Gefahraus dem Betrieb des hlretgegeqs~andcs auf den 
Mister ulier. Idit Unler7eichniinq des Uhergatirprotnkolls rrkssint der Vipter tlen 
ordriungsgemii8en Zustand desVertragsgegenstandes an 
Die Mietz~it  lauft von 7.00 bis 17.00 U hr.Ha'!:?agstarife knnnen niir IF vnrz?is b ~ ~ ! e l l t  
werden Wird die Mictzeit ubersc?iritten, brrt.~?inen wmr l0?/, der TaCj~soauSCha c I.ir 
jcdeangefangcrieSt~rride. 
4 .  Der Vermieter haftet für den Ausfall de? hlietgeqenstnndrs nach 
Gefahrenübergang auf  dpn hlieler nirr da in ,  w e l n  ihm oder seinen 
Etliillungsgehilfcn Vorsa's oder grobe Fahrlascigkai: naclgewesen werden ka in  
5. Sollte der Mietgeoenstarid ivitferuiigsherlinqt riiirr werjfn sonstiucr vom ',!eririis:ler 
zu vertretender ErLinde nicht eingcsetz! werden konqen. gsht d,e Ausfall7eit %L. 

Lasten dcr Fh$ieter. 
6. Mieter ist vorpflrchtel? dPn MiF:tc]egenstand a n  lebten Tagdervereinbarter: hlisPe!t 
dem Vcrmictcr zuruckzugeberi. 3as Mieizeitende wird aiif dem Riickrjabr'pm'rrkr,iI 
unter Angaben des Tages und der Uhrlr i l  vt?rrnerkt. Der Ge1ahrenuber;ang auCden 
Mieterender erst mii ordnungsqernaßer RUckgabe des Gerate.: vnrl Iln:rrzrictinunq 
des Ruckqabeprotokolls 
Die Ruckgahe rle% Mietgegenstandrs hat arm Ort der Bereitstellung r!os 
Mietgpqenslnndcs crfolgei. es sei denn. die vertrngcsc!il~c~P+rnrlr.n Psrtcim 
vrircinh;ircn schritticheilen anderen Ruckgahpnn. 

III. Einsatzbedingungen mit  Bedienpersonal 
1 Der Verrnieter s ! ~ ' l I  eirten gcs~hu:ien Rohrmoser-Bedienunq~.Iachn~;1tir-~ zur 
Verfugung. Irn Rahmen derfachoerechten Bedienung des Gcrates 1s: uiser Persoral 
jederzeit 5ereit Handrr<c!iunqcn, die in vollen Umrarige vom Uietor 7u VrranivioF'cl 
sind, durchzufuhren 
Bei Schäden, die diirch das Bedienoersoral. verursachtiverder;, haftet d p r \ ~ I i ~ t ~ r  
2. Fm Miettarif sind Kosten für das Personal und Bednrisslolfc enthalten D : e  Anfiih' 
B~triebshof zum Einsatmrt und die nh'ahn vorn Ernssizort zum ßetriebstiof gi.t 31s 
Mietzeit u l d  wird rni! den vereinbarter Mtsbins ber~t~inr-1, I:ir J L ~ C  nnc~ 'a r i gcn~  
halbc Arbeitsstunde iuird der r-ialbe St0.-Taii' herectirs! Die <Air-destmietze,: ml' 
Personal betragt 7S!iinden. 

f V  Einsatzbedjngwngen ohne Bedienpersonal 
1. Bei der '<%-mwung des M f 9 t g e g ~ n s I ~ n C ~ ~  ohne Bedienpeßcnau I;i':t es ir Fe1 
alleiiigen Ptlict?tcnkreis des Pt4i~:o~s. dass d!e Bedirr~iiriqer von ?vier Fir'ieitskr;~!~ 
uqier Deachtwrig der ~inscii läg~qpn Restimmiingcn der i l i :at~vsrhii:~?gsvorsch~~'ien 
[U \/.V\ uiid den cntsprccheidc.i 9esfimmuigen der S:VO vnrq~ncinimi!r wird 
2 Bei Verniietdnc an rSelhstf~hrer Fiin:! die Fi:tircrschcbndater- ;11 Ubernahnieproto- 
knll. ein7!itrnqen n i  A~isstt:lcndc Behorie t.! &ussIellunosr:a!;ili, r l  
Fuhrersche~nnumrner 
3.  Roi S~!hs'lnhr~rqeraten Seirhaltet der Mietpreis ausschli~Rl!c~i <.:P Gpr.~tphncl~n 
ohneTre;Ss:oPund Betriebsmittel. 
.i Der hd RtRr hnl t;iglicti Motor- und Hydraiilii<olslend sowie d?r Wisserxtn~d dsr 
Rattzric zu prufer iind gegebenenfalls auf eqerne Kostrri n;lch/~~i,illen Deskalb 
haftet der MiPterfirralle Schiiden, die auf Betriebss!oPmangeI zu ruc i t zu f~ i r~n  cinr: 
5 Die Mietpreise bezmehnci sich aii~schliel<lictr AU{ e i w  t:iolichc Ei isrtzds~inr 6.o~ 9 
Stiinden. Falls Zwei- oder Dre!schichibstrieb ~Pw i I rhc I '  wra. horl;~r( d i * ~  
gesonderler Va:einriariingen iinipr so~iri6lictrer Zusnqc vom Vermmetfr und spezie:l 
v?rcinbartcr Lliettarife 
6 Unsere Arbeitsbuhnen riirrfen nilr h~s:imniiinqsgrmSß bo~i i i z !  werden und zwar 
im Rahmen der ]cwci!igs zulassigen Korbbetastuig Untersagt isr dpr Eiwatz als 
Hebekran, das Liehen von LeittirqPn U .  a 
7 .  Ftwaige fiir den Einsatz crfntdertiche Sondemu tzung i sqen~hm~g~ i~~~e~~  so>:rin 
Absperrungei hat der Mieterzii bP5hrg~n. 
R Ri'i grohrn Arbeiten I:;! das Gc-it ausreichend abzudsckeq urd  zu schljt~eri Dies 
g'it insbesondere nei Maisr-, SciiiveiI3-, Lind Rririiciinnsar!?.'-i:en 71: SU:ir,-n 
?ierbolen sirid Fartisurik- urid Sandstrahlarbe;ten! 
8. Bei 5sscbadiqiliq oder eXtrPmer Ver~chrn~tz~rnq d?r Garalt verwsacht durch 
vncachgemiße ßehaqdlung oder mangelhaften Schutz ;,~fie r;h?i bescPri?h~ri) t rwt  
clerhm'ie?~rdic Rcpartitur-utid Rfiwgunqskos:en. Ais Rcchnunqsaruqdlaqe ae l t e~  die 
Kundendienst urd  Sewicetarrfe'der r i r r ia Rahrrnose-CrnbY. 
10 üerMieterisf vsrnntwortlich fiirdie Rodcnverhultr'ssc und Eir!saPmiiql~chkcitci 
11. Bci S!orurgern am Mietqegerictand ist der Vermieter unven'~g!ich zu Iisnicirichti- 
gen. E ~ g ~ h e n ~ n ~ n l l i  t?' dni I;t.r;it snfn* sliiiriileqcn Soi(>rn der Dcff:ki gii' 
uiisachqsmkße Ren~itzung Lind Eehandlurig de- :!~:traqsoeo?ns:aide.1 d,Jrih con 
hlieter t~eruiit. ist ~IIASF.~ auch ~v i : i r~nr !  d ~ r  A i isk l l / r~ l  /ur T,it>li:~i(j (Ir's h i l ! t ~ l ~ ~ r i ~ r f ;  
ve~pffichtcl. Die Reweislast furdle Ur~achede- Derekts ikqt b e , ~  P~'io!~r 
12. Im Falle emes Verkehrsunfalles ic+ in ]erlern Fall die? ?oi:rri~ i i ir i~i,: i iziri i~n R r ,  
Zuwiderhandlung haftet der Vieterfdr eventuel!e Regreiianscruchf: Ci. t!sr +ekt 

V. Gowährfeistung. Haftung und Versicheriinq 
: ,Sowr t rmch! in i,:j~irt~itir.!!,~r~ R?c!.nirr* irigrn r .er 'Jr; far~ uiseFcr Haft~irin LIW! 

S~:.!i!ir ~tis~i11ig tie-eitr-gorogeir ist oil!:nlu~;~irlcs 
7. je(lr.- Anir*ri ici a.;- yzbadeqcersar; ,nsbasvridcr? ;iut.t' aiif Ersn!z vor 
Folges~haaen 85: ausd-UCI< ch a ~ s n ~ ' s ~ ! ~ l r i ~ ~ e r , :  ~ I I *  ]+Gen Fall Ibaftnr! :vii nLr. ,cc~r '  
~ i q s  ::er Flic>ie. '*iur>n:/ i ; i ~  crob- rihr,ns.-irr?!! qachid-ist =LI; 51 !? i ( lP i i  rlie von 
Srlnstlabrern qii: r,om '.:e?rrnc?aPq-nat;ir,' D-8':e.i L:,I~P+~I~: iwrclpn, ,iaf:nl 
aussc'il'eG1,ch cic,%?ictcr Er <IrA '? iii.; iFic.riw-.,' vor A!isp.ur1ier Uir'terlrr:. 
3 ',,ir r$-ti:irsll pnhC,tandsnc >- 'ursch,;fici 7:;t1,1?r'ti .I1 EndPr, 2ndenh~lidqF: ?!C. 
c ~ r 7 . i  ?e:?bren ITI! Crserni 91z'chin:-n iibd.rri .iirr.l rler Ver*liet.?r h e i f  Hdh~ri( j .  
a ~ c h  n.cht v ~ c r i  di* h?risrP'.ir r!i:?c+ ~ 1 . 1 ~  angeliefert uqd pefa! r'.nwmrr: 
.' EPI L~r.!allpn Lind sonct:qe~ Srt,iid?n bn't,.' dvr Pd e t ~ r  ~runds;iizlich 'ur alle dcirch 

; dnv Unfall ~r i tClrh~ndPr! :-;rti?den i"n Vcnrng-acrcnstanci sswir. 'i,r den Schacsn 
I ;rii< r!aispn H~stal l .  A:c O~c f~ l l zp i t  a ' t  q-~,,i::~.i '/ l irh .'is gesarrte Zcit r? r  
I Nich:hell;tzung irfuloe r,:r Iristm: q:t'!.~u:i!i C,r  4iic'alltagewerdei mir dem ~ii!liCP~n 

b,i,n.,i:,m hr-~:.liri*l Haben Lir,!?~ :!?F Lrfal l  z,wTiri, ~ i~ i rw~ iegend  orler mit 
ve~srkijidet so tqeten ivir crgct: Sczak'~i.ig 1"s Sct I~I!APS u~s~? 'BR~sD~uC~ IC  (jellG!ri 
Dr.t:c~ cinsct.i CR- cti p~~nn ' , i~ i Ie r  ,?iiclir:ichf: aus d c ~  St'JO a i  den Mieter ab. 
ficrriiit~rr. w uns, 7 i i nac i~ :  Lahlungei v3r a r r l e r ~ r ~  Ul'i3iibeter!1qtell ZU erhalte? 
Pn'stehFn dsraws keine Vcrclicbtunq ~rir1"L[r:it~r",~~ric,laung darAnspr.iche 
5 A~~ i j edcn  Fall haltet der hr .~ ,er f~ i r  eas Verhn'!?n s e c i ~ s  Fatirprswie liIr 03s eigene 
fi RPC S?iarIen. von Sflbst'ahrcrn r r  I drrn ,+rrnqigsgenstari Dritten zucjcfi.q! 
wereen t,?f+etds: hrictci 
s]  Rri  sclt)sti~oriirs~chiRn tiaf7pflichtsch~~en iaftci dcr h ' i ~ l r r  mit SR E 1.500 -. 
7 Der ?4iclcr iialtrPt ir. :erifll Fall IP vni'err' u m f ~ n q  frlr S~tl$bf-ri nllK f<ligRqr!e'~ 
Ursacl'en 
a i  Scb;io?n an Ai Pinii!en, die rliirrh Nirht!?paciktiia dcr Dt;rchiahrlsPfihrv~riirsach! 
>.+Pi 

5) Sctiacen rlir aiic r i f i~n~ir .bt i i~I iei  NicktSe11chtuiq der S~cher!lPitC- und 
Fin<;i'7h~dinq,~rqen eicstehen 
r)W?i:e~e'r~i?!~rg d ~ r  hl;::;,;hi~i~ oder I.;lh-rl??i~i~rq an nizhtberechtigte Personcrl 
r1)C;rnh inPylas?~g~: oder vorsatz,cle Ver~ir-act,:i,ii: tvries Ut~l,illr!h onPr eitler 
t3~sziadiqcng. a u c i  :nL31?n v r i r !  A-rohcil odnr Cro:;Pn. 
R ',fi:'crtlr,:~ antrii,or Knclpr I.ir Ma~cliJinnv*r;ich~rurg berecinet. so 1st d ~ i  
V e r t ~ ~ q s ~ ~ ~ ~ n s ~ i - - i ~ !  asm?? d ~ i  A i iqer ie ! ie~ C'-dinq~inqen fiir F:"wct~'nen- iinrl 
Kaskcu~~sicPsruia v z i  fahzar-n Gerpten i&PF:S! vr*sicti*-it. 
Q Sür7'ilflrrs-ccir.rurgnn ! is lwr SIP~S ':crr,?rg ,;or :er Erstartung aus der 
fMasci~neivew cherung. 

, 15 Dir  Selhsl:it.l?ilioiinq ]P SslinflPii'.f,i'i tiptrnq* C 1.5CO; Sourfit uns vom 
I Vcrciche-er VersichervrgssrbJir gewahrt wild :~erd?n 8::ir cnn hi'ictcr n cht in 
I A r ~ ~ o r ~ i c t ~  ~c+rn<!n 
I 1- :>er I;i?etrr Iinfte: f ir Schidor, o ~ ~ n ~ ~ r t  ! ~ i - * ? ~ ~ ' h r i i k t ,  I~JPEI der M'B~BT ~ i c i  h ~ i  
: l fe r iek~sv i 'a l lo~ licht p~l ic l i tgera~~v=rP~. '~ ' t  

12. Dfr Mieter hoftct in vol l rm Umfang bei Schddcn. riip b r i m  Transport von 
Anhanger-Geräten entstehcn. wenn die gesctz! man. Anliängelast vom 
zugfahmeug ~iherschritten wird. Bei mehr als 5% Ciberladung kann der 
Fiit:rrrsclic'n entzogen worden ! 

V!. Zahlungsbedingungen 
1 .  Ger vere.iba:to Miet7inc I$! vT,.ii Zeitpunkt der l l h ~ r q a b ~  d e s  
VerI~i~sqcrjcr?st i i idas JU: L"baroabe3rot?kr.' und bis zur R~ i r kgah~ :  lai:t 
Rickgabspro'nkcllz~~ iat1I?i 
7 ,  .lc::!,>r ~ ~ c i f : i a ~ ( i ~ n c ~  Txn wird voll b c ~ r b i c t  . , 

3 So~ve,t r r,it? aidnrpc vp!?ir!:ar: i ~ t ,  1 4  :!er vP,Pir.?~artc Irfie:preii innerhalb 
'!3:-:ioci nach '-:prin~ nqsda:un; rsin nnitr: k.?='nlLre an +(F: ?ng~qeh~111~ Zah'9lrllr 
drr  Firma R:ihrrrlisc7Gr ?'I 7.4 7 ~ h  en 
J. Bei N,cirzai l i~i ig in'ierri:;'b vrrr-.itin-!r::i 7trhiurigstiels komnii i c r  5.1idrr 10 
Z~II,~nas,;crzug chne dass es sirer +.lni:ni:,ig cniteois Ie.; Vermieters tierlnr' Der 
V P ~ P ~ P ~ P ~  I S ~  bi('r~7?til i( i l. < ~ t )  7~:rili~nq~vrrzu:: Zinsrr in b:he vnn 2% utier dem 
.eic.~iii;en Li~skni.sa:? r1t.f I~P~I!sI:~( I R i ~ i ( l " i ~ . ? r <  7:1 hcrrrhlcr i ,  x~~.vr i I  er flicht 
'io!:t~r!> ?lß~z~igs%in~nn n?ci>:~cis?I k m i  
5 ':,!,rsind yui-<lF?:,,!,ch b+rrri:I q. vor Z ~ ~ i r i r r f o o i i : i o s t ~ l ! ~ n q   CS ~~ I i t l r ] ea~ r i s tand~s  
cinn a r I evnsS~r i e  :i3r~~I-jcn7?il!~rq h:r~ Kai- inr 711 v ~ r I , ? ! i g ~  1 Scll'r 
;,Prt?in!i;ir!P P.'.n.ir, t :iirt,. G ! <  3 Tmc i;ct:arcri 5,11 wir hererhtig:. angeniessei,e 
.4Sscb agzahli:ngni 711 vnr imcfn 
(1 :,~r :'.-n =:ii l i r m  E .i,rm!lF einer ?Irryic~~.-?sve-scbIochtorl;qa beb7 fL!e?rr, 
Aq'rao=,:Pili!qq ,3i1f I-r:,*Pd.ic rirr? ' , l r ' ~ i r :  !):i,7~ K@!lk<ir : i c C ~ h ~ r ,  CIC!?' d::r 

1 !,.'~~~,.;r*r?n r , , t  q~'ri*i??~G!, , k i : q ~  

vric! ' L i r  dmr'~cmri F:ilI JL:.~ i i ~ c  7 t isL~~mr: ( .qa drq  F!,n,ers S? r~~k t : q !  d ~ n  
I ~~~=ft~,?.a:a~-(jt.r~<:;~r~(l i i r * ~ ~ ~ r / ! i ( ~ l i c ~ ,  Z ~ T L  ?kz,it>:: vn 

i 3cr t,hlleter !.?1 7 Hcka des unreirhr!F:Q L',='rressns ss .1~ :  41spr~ir1ie g~<!er  ~ e i r l e i  
! :<, :ft~;~cj(]P:~r~r '8 t: ,<,:~;c~r <\L r.r;iq :!cyr ' ~ , i : r t ~ n ; ~ ~ ~ ~ t p p ~  %.w:r.ypndet i,.; F ? ,  ;3r dpq 

%;nrrn~ot=~ 33 

I , ,- l rz l  >!-.+r~~pPr!rqm~im.,:lr>{~-.r~,l.j"7 -jp 

, 7 3:f.i'.i !!P, ?C" erer . r v  : I ~ r o : ' ~ ! ~ ! l i i r ~ )  (!P< ~ : P ' ~ I ~ ~ ~ I P ~ P ~ s ~ ~ ~ ~ P s  :iinsrP qir.ht r i  
: Gri7r?!i:.-n P I ~ ~ - : I  T .lrl \-,I: i iq ?~F-:,P rrr  i2r~:~~;lrr~;'~.!?': d?r ?~1;li~t:~ric~ri~or~.~cPes 
1 h~~r,-,:!#::t , .V~P,.P/WI?P p*: ,~:  ?IN <, ,-,>I,: b,:,q ,?> , L ,:fvr<,,,it):ir!pi (.;r->,~r:~*~,~if;!~~i~*;t~q 

/ Z I ~  t i e -~c l ren  ,Ard iwar  aiicn r>.-,r !,;rr,#> ..?,I r ~ r ,  ':o,'r.os~rnpri~:trlr:; ?i4cz~;r*+~!l I rrr>i;vri.errnint?7 ;<ar ic r  
I 

WII. Erfiillwngsort. Gerichtsstand und RPC htsnnwendung 
" - 
I ,  y-f;~! jryi?(>r; ';:V ?;1-it!\-t8~> ,:\-i:;~-u:i~ :i.ir: -0r:- ' ' : < ~ ' ~ v ~ ~ r i : ~ l t ~ ~ y  ,je: & ~ ~ h : i f t ~ q i : i  
derL 'F3 4nt;r*>>?Pr (; ~ i l > ~ ! , ~ ~ ~ ! ~ ~ ! ~ . ! ~ i ~ t ~ ~ * r : ? ~ ~ r T l  P i i l ~ i ~ ?  

2. Gcr:cc!stond f,irs?rr:l:r:hc SI+ aiis dqrr b v , l , - : ~ ~ T t : ~ ~  ~ r g o b e ~ e  Streirizliei:ei ist das 
'L- dpn (;?srP,?Y%?1-7 der F rrm F:<'ir~i~av=- :;,.>!<4 'rlli(P ~ ; r ~ ( l  ? , ~ t i  ,.'i / ,~?t?i?iqe 
Gerich! 91-s ! t  a l i c ! i f i . rS-?srknr~zes i~  
7 F,? :*!I :iii%:>?bI vR, ~h RP-~T:  (16;: ?;iriri~?r~,:!i!t) F ih,~ils(:ril;~n[l 
,I Cinc Ci3 t r~ f~nr :  r-7- A~spt - i r l in  r ! ~ s  M i ~ t e l ~  se8 PS ai;! lIrt i! l lu~q. auf iede Art vcn 
Gt~,.v;~tirlr* !,;iiru r ~ I ~ ? ~ ; i i ~ I ? ~ , t  . ~ ~ l ~ ~ r ~ ~ r s ~ t ~ ,  ? . ~ i ~ r ! ? ~ r t , I ~ s ~ v r ,  
5 Lsie Ah!rskuig ;S~FIL,CFI- U-ICP'?~ I*I~:s~T:~,:IPI mit i ?es t r i ?e~~~n  nder r l ~ i t  
r?r,,i.tshre9.c: f~s~zelenicw i'rrien4?.der,!rner- 15: ?tisao??hlo?sei 


